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Die österreichische Sozialdemokratie befasste sich aus zwei Gründen mit der nationalen Frage: Erstens war diese ein dringendes Problem im multinationalen Staat und zweitens war die Parteiorganisation selbst davon betroffen. Die politische Theorie des Austromarxismus und seine führenden Repräsentanten Karl Renner und Otto Bauer entwickelten ein politisches Konzept der Kulturautonomie für die Nationen im Habsburgerstaat. Der austromarxistische Ansatz bewegte sich im Spannungsfeld zwischen einer Politik der Anerkennung und einer Politik der Differenz und berührte somit eine grundlegende Fragestellung des Multikulturalismus. Aufbauend auf der austromarxistischen Kulturtheorie wurde die Anerkennung der Differenz nationaler Kulturen mit der Idee der kulturellen Überlegenheit der deutschen Nation verknüpft.








Austrian Social Democracy (SDAP) dealt with the national question for two reasons. On the one hand it was an urgent problem within a multinational state; and on the other it was a problem of party organization as well. The political theory of Austromarxism and its famous representatives Otto Bauer and Karl Renner developed a concept of cultural autonomy for the different nations in the Habsburg Empire. The austromarxist approach moves between the politics of recognition and the politics of difference. Therefore it addresses problems of multiculturalism. Based on their cultural theory the Austromarxists combined both the recognition of difference between national cultures and the (value) judgement of a superior culture of the German nation.
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